
Landeshauptstadt Magdeburg                               Magdeburg, 18.12.2023 

Die Oberbürgermeisterin  

 
 

Niederschrift 
 
 
 

     
 Sitzung - FG/099(VII)/23 

Gremium     

 Wochentag, Ort Beginn Ende 
 Datum    
     

     
Finanz- und 

Grundstücksausschuss 
Mittwoch, 
22.11.2023 

Altes Rathaus, 
Ratssaal 

17:00 Uhr 18:48 Uhr 

     

Tagesordnung: 

Öffentliche Sitzung 
 
1 Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlussfähigkeit  
  
2 Bestätigung der öffentlichen Tagesordnung  
  
3 Genehmigung der öffentlichen Niederschriften vom 4.10.2023, 

25.10.2023 und 1.11.2023 
 

  
4 Einwohner*innenfragestunde  
  
5 Beschlussvorlagen  
  
5.1 Beteiligungsbericht 2023 DS0563/23 
 BE: OB/02 
  

5.2 EW-Bau für den Erweiterungsneubau Hort Grundschule Sudenburg 
in der Braunschweiger Straße 27 in 39112 Magdeburg 

DS0451/23 

 BE: EB KGM 
  

5.3 Schulneubau am Universitätsplatz/Listemannstraße/Gustav-Adolf-
Straße in 39104 Magdeburg für eine 7-zügige Integrierte 
Gesamtschule (IGS) mit Hortbereich einschl. 3-Feld-Sporthalle und 
Sportfreiflächen – ÜPL VE und Kostenerhöhung 

DS0609/23 

 BE: EB KGM 
  

5.4 Sanierung und Anbau zur Unterbringung der Verwaltung 
Bestandsgebäude, Neues Rathaus, Nordflügel, Bei der Hauptwache 

DS0511/23 

 BE: EB KGM 
  

5.5 Weiterfinanzierung der Baumaßnahme "Ufermauer Ost – Kleiner 
Stadtmarsch EM 09” 

DS0465/23 

 BE: Amt 66 
  



2 
5.6 Entgeltordnung Gesellschaftshaus Magdeburg DS0488/23 
 BE: FB 42 
  

5.7 Änderung der Entgeltordnung für die Städtische Volkshochschule 
Magdeburg 

DS0494/23 

 BE: FB 41 
  

5.8 Feststellungsbeschluss zur mittelfristigen Schulentwicklungsplanung 
der allgemeinbildenden Schulen bis zum Zielplanjahr 2026/27 

DS0539/23 

 BE: FB 40 
  

5.9 Ausgleich der Tarifsteigerungen 2023 für den Eigenbetrieb 
Stadtgarten und Friedhöfe Magdeburg 

DS0579/23 

 BE: FB 02 
  

5.10 Erhöhung des Betriebskostenzuschusses 2023 für das Theater 
Magdeburg 

DS0580/23 

 BE: FB 02 
  

5.11 Genehmigung der Annahme von Spenden gem. §§ 99 Abs. 6 KVG 
LSA 

DS0562/23 

 BE: FB 02 
  

5.12 Annahme von Schenkungen gemäß § 99 Abs. 6 KVG DS0514/23 
 BE: FB 02 
  

5.13 Annahme von Schenkungen gemäß § 99 Abs. 6 KVG DS0519/23 
 BE: FB 02 
  

6 Änderung der Satzung des Zweckverbandes für die Sparkasse 
MagdeBurg 

DS0619/23 

 BE: FB 02 
  

7 Anträge und Stellungnahmen  
  
7.1 Sonnen- und Hitzeschutz für das Editha-Gymnasium A0167/23 
 Antrag der SPD-Stadtratsfraktion vom 02.08.2023 
7.1.1 Sonnen- und Hitzeschutz für das Editha-Gymnasium S0417/23 
 BE: EB KGM 
  

7.2 Nachbesserungen in der Königstraße A0151/23 
 Antrag der Fraktion FDP/Tierschutzpartei vom 20.09.2023 
7.2.1 Nachbesserungen in der Königstraße S0432/23 
 BE: Amt 66 
  

7.3 Verkehrsspiegel Buckau A0214/23 
 Antrag der Fraktion DIE LINKE vom 21.09.2023 
7.3.1 Verkehrsspiegel Buckau S0439/23 
 BE: Amt 66 
  

7.4 Hitzeschutzplan für die Stadt Magdeburg A0161/23 
 Antrag der Fraktion DIE LINKE vom 13.09.2023 
7.4.1 Hitzeschutzplan für die Stadt Magdeburg S0426/23 
 BE: VI/04 
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7.5 Hitzeaktionsplan A0170/23 
 Antrag der SPD-Stadtratsfraktion vom 13.09.2023 
7.5.1 Hitzeaktionsplan S0425/23 
 BE: VI/04 
  

7.6 moderne Kulturmobile für Magdeburg A0215/23 
 Antrag der CDU-Ratsfraktion vom 26.09.2023 
7.6.1 moderne Kulturmobile für Magdeburg S0451/23 
 BE: FB 42 
  

 
8 Informationen  
  

8.1 Informationen zur Untersuchung der zukünftigen Beanspruchung 
und Belastbarkeit der Ingenieurbauwerke im Zuge des Magdeburger 
Ringes, sowie Gegenüberstellung und Beurteilung von Varianten im 
Rahmen einer Gutachterlichen Stellungnahme 

I0214/23 

 BE: Amt 66 
  

 
9 Anfragen und Mitteilungen  

Anwesend: 
 
Vorsitz 
Reinhard Stern  

Mitglieder des Gremiums 
Dr. Jan Moldenhauer  
Burkhard Moll  
Prof.Dr. Alexander Pott  
Jens Rösler  

 Mirko Stage 
Mitglieder des Gremiums/entschuldigt 
Michael Hoffmann  
Anke Jäger  
Karsten Köpp 

  Vertreter 
Chris Scheunchen 

 

 

 

 Geschäftsführung 
Manja Trommer  
Sarah Link  

 
 Verwaltung 
 Thorsten Kroll, BG II 
  Lars Erxleben, FDL 02 
  Silvia Frost, FBLin FB 23 
  Jens Koch, OB/02 
  Thomas Liebig, OB/02 
  Ulrike Schmalreck, FB 40 
  Ralf Liebe, FB 41 
  Cindy Heitmann, FB 41 
  Torsten Wiegel, FB 42 
  Matthias Rocke, Amt 66 
  Thomas Ims, Amt 66 
  Chris Wasser, KGm 
  Kerstin Kobow, KGm 
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1. Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlussfähigkeit  

Herr Stern eröffnet die Sitzung und stellt die Beschlussfähigkeit fest. Zu Beginn der Sitzung sind 
fünf Stadträte anwesend.  
 
Herr Stern geht auf die Diskussion zur Verwaltungsarbeit in der Stadtratssitzung vom 16.11.2023 
ein. Dort wurde bemängelt, dass Zuarbeiten nicht erfolgt seien. Er stellt klar, dass die 
angeforderten Unterlagen rechtzeitig an die Ausschussmitglieder weitergeleitet wurden.  
 
 
2. Bestätigung der öffentlichen Tagesordnung  

Herr Moll und Herr Dr. Moldenhauer erscheinen zur Sitzung. 
 
Herr Stern informiert, dass die TOP 5.6, 7.4 und 7.5 vertagt werden, da noch die Beratungen 
aus anderen Ausschüssen fehlen. 
 
Der geänderten öffentlichen Tagesordnung wird mit 7 – 0 – 0  zugestimmt. 
 
 
3. Genehmigung der öffentlichen Niederschriften vom 4.10.2023, 

25.10.2023 und 1.11.2023 
 

Die öffentliche Niederschrift vom 04.10.2023 wird mit   6 – 0 – 1   bestätigt. 
Die öffentliche Niederschrift vom 25.10.2023 wird mit   5 – 0 – 2   bestätigt.  
Die öffentliche Niederschrift vom 01.11.2023 wird mit   5 – 0 – 2   bestätigt. 
 
 
 
4. Einwohner*innenfragestunde  

Entfällt. 
 
 
5. Beschlussvorlagen  

 
 
5.1. Beteiligungsbericht 2023    DS0563/23 

Herr Koch geht kurz auf die Drucksache ein und gibt einen kleinen inhaltlichen Überblick. Es ist 
der 25. Beteiligungsbericht. Herr Stern betont, dass er den Bericht sehr schön findet, da er 
aussagekräftigt sei und alles gut zusammenfasse. 
 
Die Drucksache DS0563/23 wird dem Stadtrat mit 7 – 0 – 0  zur Beschlussfassung 
empfohlen. 
 
 
5.2. EW-Bau für den Erweiterungsneubau Hort Grundschule 

Sudenburg in der Braunschweiger Straße 27 in 39112 
Magdeburg 

DS0451/23 

Herr Wasser bringt die Drucksache ein. Zur Absicherung der Fertigstellung der 
Gesamtmaßnahme im Förderzeitraum werden nochmals zusätzliche Mittel benötigt. Herr Stern 
fragt, wo die geplante Photovoltaikanlage installiert wird und ob dazu statische Ertüchtigungen 
notwendig seien. Außerdem möchte er wissen, ob eine Wirtschaftlichkeitsbetrachtung für diese 
Maßnahme erfolgt ist. Die Anlage kommt auf den Neubau, antwortet Herr Wasser, da sind die 
Voraussetzungen gegeben. Die Anlage wird selbst betrieben und auch der Hort wird 
angeschlossen. Eine Wirtschaftlichkeitsbetrachtung ist erfolgt.  
 
Herr Stern bittet Herrn Wasser bis zur nächsten Stadtratssitzung die 
Wirtschaftlichkeitsbetrachtung zuzuarbeiten.  
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Anmerkung: 
Die Wirtschaftlichkeitsbetrachtung wird dem Protokoll beigefügt. 
 
Die Drucksache DS0451/23 wird dem Stadtrat mit 7 – 0 – 0  zur Beschlussfassung 
empfohlen. 
 
 
5.3. Schulneubau am Universitätsplatz/Listemannstraße/Gustav-

Adolf-Straße in 39104 Magdeburg für eine 7-zügige Integrierte 
Gesamtschule (IGS) mit Hortbereich einschl. 3-Feld-Sporthalle 
und Sportfreiflächen – ÜPL VE und Kostenerhöhung 

DS0609/23 

Herr Wasser bringt die Drucksache ein. Zur Sicherung der Vergabe der Leistungen sei es 
notwendig, eine überplanmäßige Verpflichtungsermächtigung in 2023 bereitzustellen, um die 
eigentliche Vergabedrucksache noch in diesem Jahr einzubringen und mit der Sitzung des 
Stadtrates am 15.02.2024 beschließen zu lassen. Herr Stern geht darauf ein, dass für den 
Neubau ein Festpreis vereinbart ist und hinterfragt dessen Gültigkeit. Herr Wasser sagt das der 
Festpreis steht. Ausnahmen gibt es lediglich bei Munitionsfunden oder archäologischen 
Untersuchungen. Herr Prof. Dr. Pott wundert sich, dass sich der Auftragnehmer auf diese Klausel 
einlässt. Herr Wasser antwortet, dass die Vertragspartner meist regional sind und verlässliche 
Partner. Die Verträge sind genau geprüft worden. Herr Rösler findet die Drucksache 
grundsätzlich gut, der Preis stimmt zum Schluss und unvorhersehbare Gründe könne man nicht 
beziffern. Problematisch finde er die Tatsache, dass er bisher noch keine Unterlagen zum 
Gesamtbauvorhaben gesehen habe. Jetzt über einen Kostenaufschlag zu entscheiden sei sehr 
schwierig. Deshalb werde er sich enthalten. Herr Stage schließt sich dem an. Er kenne nur eine 
Drucksache aus dem Jahr 2021. Mehr nicht. Die Schule wird dringend gebraucht. Ursprünglich 
sollte diese am Winterhafen entstehen. Damals wurde dieser Vorschlag aus Kostengründen 
abgelehnt. Jetzt soll eine Schule gebaut werden die erst 2 Jahre später (2027) fertig sei und auch 
70 Mio EUR kosten soll. Herr Wasser erklärt, dass im Gestaltungsbeirat das Projekt vorgestellt 
wurde. Die Vergabe-Drucksache DS0631/23 ist auf dem Weg und soll im Februar im Stadtrat zur 
Abstimmung kommen. Herr Stern möchte noch wissen, warum in der Sporthalle ein VIP-Bereich 
vorgesehen sei. Auch findet er die Lage am Universitätsplatz nicht gut für den Außensport. Die 
Vorstellung des Projektes hätte durch den Fachbereich Schule-Sport erfolgen sollen. Er wird sich 
auch enthalten. Herr Stage gibt noch den Hinweis an den KGM die andere Drucksache 
beschleunigt in die entsprechenden Ausschüsse zu bringen. 
 
Herr Stern bittet Herrn Wasser die Vertragsklausel, welche den Preis festschreibt, zuzuarbeiten.  
 
Anmerkung: 
Die Vertragsklausel wird dem Protokoll beigefügt. 
 
 
Die Drucksache DS0609/23 wird dem Stadtrat mit  1 – 0 – 6  zur Beschlussfassung 
empfohlen. 
 
 
 
5.4. Sanierung und Anbau zur Unterbringung der Verwaltung 

Bestandsgebäude, Neues Rathaus, Nordflügel, Bei der 
Hauptwache 

DS0511/23 

Herr Wasser bringt die Drucksache ein. Mit der Drucksache soll die Freigabe der notwendigen 
finanziellen Mittel in Höhe von 260.000,00 EUR zur Erstellung der EW-Bau im Jahr 2025 erwirkt 
werden. Herr Stage sagt, er möchte die Drucksache erst im Bauausschuss behandeln und 
anschließend im FG. Herr Rösler stimmt dem zu.  
 
Es wird ein GO-Antrag gestellt, um die Drucksache zu vertagen. 
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GO-Antrag: 
Die Drucksache DS0511/23 wird vertagt, bis die Drucksache im StBV behandelt wurde.  
 
Dem GO-Antrag wird mit 6 – 0 – 1 zugestimmt. 
 
 
 
 
5.5. Weiterfinanzierung der Baumaßnahme "Ufermauer Ost – Kleiner 

Stadtmarsch EM 09” 
DS0465/23 

Herr Rocke vom Amt 66 bringt die Drucksache ein. Es geht um eine Erhöhung der Gesamtkosten 
um 367.800,00 EUR auf 3.307.388,22 EUR. Diese Erhöhung ist notwendig, um eine 100 
prozentige Förderung zu erhalten.  
 
Die Drucksache DS0465/23 wird dem Stadtrat mit  7 – 0 – 0  zur Beschlussfassung 
empfohlen. 
 
 
5.6. Entgeltordnung Gesellschaftshaus Magdeburg DS0488/23 

Vertagt. 
 
 
 
 
5.7. Änderung der Entgeltordnung für die Städtische 

Volkshochschule Magdeburg 
DS0494/23 

Herr Liebe von der Volkshochschule bringt die Drucksache mit Hilfe einer Präsentation ein. Er 
informiert, dass die Honorare für die Lehrkräfte angepasst werden müssen, um auch zukünftig 
geeignete Lehrkräfte zu binden. Die untere Grenze liege bei 23,00 EUR bis zur oberen Grenze 
von 30,00 EUR. Herr Stern fragt, warum die Kosten bis 2026 weiter steigen? Dies läge an den 
steigenden Personalkosten, antwortet Herr Liebe.  
 
Hinweis: Die Präsentation wird dem Protokoll beigefügt. 
 
Die Drucksache DS0494/23 wird dem Stadtrat mit 7 – 0 – 0  zur Beschlussfassung 
empfohlen.  
 
 
 
5.8. Feststellungsbeschluss zur mittelfristigen 

Schulentwicklungsplanung der allgemeinbildenden Schulen bis 
zum Zielplanjahr 2026/27 

DS0539/23 

Frau Schmalreck vom FB 40 bringt die Drucksache ein und fasst die wichtigsten Punkte 
zusammen. Sie geht darauf ein, dass die Grundschule Schmeilstraße weiter nicht bestandsfähig 
sei, da sie die Vorgaben nicht erfülle. Es gäbe weiterhin einen Fehlbedarf bei den Gymnasien. 
Herr Stern möchte wissen, warum diese Drucksache im Finanz- und Grundstücksausschuss 
behandelt wird, da hier keinerlei finanziellen Auswirkungen betrachtet werden. Herr Rösler sieht 
schon einen finanziellen Hintergrund, da letztlich alle Entscheidungen finanzielle Auswirkungen 
haben. Er bemängelt die veralteten Daten, auf denen die Berechnungen beruhen. 
Zukunftsprojekte sind hier nicht abgebildet. Er findet die Drucksache zum jetzigen Zeitpunkt auch 
schwierig. Frau Schmalreck antwortet, dass die Baugebiete mit Amt 61 abgestimmt wurden. Die 
Prognosezahlen wurden mit den Meldedaten abgestimmt. Zum Intel-Projekt liegen keine 
verwertbaren Zahlen vor. 
 
Herr Stern stellt einen GO-Antrag auf Nichtbefassung dieser Drucksache. 
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GO-Antrag: 
Der Finanz- und Grundstücksausschuss wird sich mit der Drucksache DS0539/23 nicht 
befassen, da keine finanziellen Auswirkungen vorliegen. Die Drucksache wird zur Kenntnis 
genommen.  
 
Dem GO-Antrag wird mit  5 – 1 – 1  zugestimmt.  
 
Die Drucksache DS0539/23 wird zur Kenntnis genommen. 
 
 
 
5.9. Ausgleich der Tarifsteigerungen 2023 für den Eigenbetrieb 

Stadtgarten und Friedhöfe Magdeburg 
DS0579/23 

Herr Kroll bringt die Drucksache ein. Zur Deckung der Personalkostensteigerungen aus dem 
Tarifabschluss 2023 wird ein Ausgleich für das Haushaltsjahr 2023 in Höhe von 329.100,00 EUR 
gewährt. Die Finanzierung erfolgt durch Mehrerträge von KGm.  
 
Die Drucksache DS0579/23 wird mit 7 – 0 – 0 ungeändert beschlossen.  
 
 
Beschluss-Nr.: FG121-099(VII)23 
 
Der Finanz- und Grundstücksausschuss beschließt: 
 

1. Zur Deckung der Personalkostensteigerungen aus dem Tarifabschluss 2023 
wird ein Ausgleich für das Haushaltsjahr 2023 in Höhe von 329.100 EUR 
(Sachkonto 54559000 Kostenstelle 22010101) gewährt. 

 
2. Die Finanzierung erfolgt durch eine überplanmäßige Ausgabe in Höhe von 

329.100 EUR mit folgender Deckungsquelle: 
 

• Mehrerträge im Sachkonto 41451100 Kostenstelle 02010101 
Rückzahlung von Zuschüssen für laufende Zwecke von verbundenen 
Unternehmen  

 
 
 
 
5.10. Erhöhung des Betriebskostenzuschusses 2023 für das Theater 

Magdeburg 
DS0580/23 

Herr Kroll bringt die Drucksache ein. Auch hier schlagen die Personalkosten durch. Die 
Entgeltstruktur wird angepasst und auch die Ehrenkarten reduziert. Herr Stern fragt, ob die 
Liquiditätskredite schon eingerechnet seien und wie der Stand des neuen Theatervertrages sei. 
Herr Kroll antwortet, dass die Drucksache beim Liquiditätskredit berücksichtigt wurde. Die 
Verhandlungen mit dem neuen Vertrag seien auf einem guten Weg, es wird mehr geben. Herr 
Erxleben ergänzt dazu, dass sich die Summe wohl um 1,5 Mio EUR erhöhen wird. Trotzdem 
gäbe es noch ein erhebliches Defizit. Aber das Land kann, nach eigener Aussage, nicht noch 
weiter erhöhen. Herr Stage findet die Drucksache unstrittig. Er hinterfragt die Erfolgsmeldungen 
des Theaters. Diese seien nicht deckungsgleich mit den Auslastungszahlen. Wichtig wäre zu 
wissen, ob hier nur die gekauften Karten einfließen oder auch Freikarten und ähnliches.  
 
Herr Stern nimmt diese Frage mit zum Theaterausschuss, der am 24.11.2023 tagt.  
 
Herr Kroll will den Sachverhalt ebenfalls prüfen lassen. 
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Anmerkung: 
Die Prüfung von Herrn Kroll ergab folgendes Ergebnis: 
Nach RS mit dem EB Theater handelt es sich um Zahlen, die im dritten Quartalsbericht für den 
kommenden Theaterausschuss (24.11.2023 ) geliefert worden sind. In den Kaufkarten sind 
Gebührenkarten/Steuerkarten, Ehren-, Frei- und Dienstkarten inbegriffen; sie haben einen Anteil 
von ungefähr 7 %. Die Besucherauslastung liegt bei 83,30 %, die Anzahl der Besucher bei 
111.301. Sie beeinflussen jedoch die Einnahmen-Ansätze nicht so signifikant, dass sie für eine 
Zuschuss-Absenkung geeignet sind. 
 
Die Drucksache DS0580/23 wird dem Stadtrat mit 7 – 0 – 0 zur Beschlussfassung 
empfohlen. 
 
 
 
5.11. Genehmigung der Annahme von Spenden gem. §§ 99 Abs. 6 

KVG LSA 
DS0562/23 

Die Drucksache DS0562/23 kommt ohne weitere Diskussion zur Abstimmung. 
 
Die Drucksache DS0562/23 wird dem Stadtrat mit 7 – 0 – 0 zur Beschlussfassung 
empfohlen. 
 
 
 
 
5.12. Annahme von Schenkungen gemäß § 99 Abs. 6 KVG DS0514/23 

Die Drucksache DS0514/23 kommt ohne weitere Diskussion zur Abstimmung. 
 
Die Drucksache DS0514/23 wird dem Stadtrat mit 7 – 0 – 0 zur Beschlussfassung 
empfohlen. 
 
 
 
5.13. Annahme von Schenkungen gemäß § 99 Abs. 6 KVG DS0519/23 

Die Drucksache DS0519/23 kommt ohne weitere Diskussion zur Abstimmung. 
 
Die Drucksache DS0519/23 wird dem Stadtrat mit 7 – 0 – 0 zur Beschlussfassung 
empfohlen. 
 
 
6. Änderung der Satzung des Zweckverbandes für die Sparkasse 

MagdeBurg 
DS0619/23 

Herr Kroll bringt die Drucksache ein. Mit dieser Drucksache soll der Neufassung der Satzung des 
Zweckverbandes für die Sparkasse MagdeBurg zugestimmt werden. Herr Rösler berichtet, dass 
diese Neufassung aus der Kritik der letzten Verbandsversammlung resultiert. Er bemängelt, dass 
es nur noch in der Verbandsversammlung Informationen gäbe, nicht mehr im Stadtrat. Es sei 
auch ausreichend, dass nur ein Vertreter teilnehme, da die Stadt Magdeburg auch nur ein 
Stimmrecht hat. Herr Prof. Dr. Pott findet die Möglichkeit gut und verweist auch auf die 
Möglichkeit der Onlineteilnahme. Auch Herr Stern findet, dass man aus Kosten- und Zeitgründen 
die digitalen Möglichkeiten nutzen sollte. Dem schließt sich Herr Stage an. Herr Moll berichtet, 
dass es in der Fraktion eine schwere Diskussion über den Standort Burg gab, da die Mehrzahl 
der Mitglieder aus Magdeburg anreisen muss.  
 
Die Drucksache DS0619/23 wird dem Stadtrat mit 2 – 2 – 3 nicht zur Beschlussfassung 
empfohlen. 
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7. Anträge und Stellungnahmen  

 
7.1. Sonnen- und Hitzeschutz für das Editha-Gymnasium A0167/23 
7.1.1. Sonnen- und Hitzeschutz für das Editha-Gymnasium S0417/23 

Herr Wasser geht auf die Stellungnahme der Verwaltung ein. Auf dem Schulgelände des Editha-
Gymnasiums soll zeitnah ein ausreichender Hitzeschutz installiert werden. Aus Sicht des KGm 
sind zusätzliche Baumpflanzungen und Grünflächen oder Verschattungsanlagen vorstellbar. Herr 
Rösler führt aus, dass Schulhöfe generell sehr hitzeanfällig sind. Vielleicht könne man Pavillons 
aufstellen. Er bemängelt, dass die zukünftige Wetterentwicklung bei der ursprünglichen Planung 
nicht berücksichtigt wurde, findet aber gut, dass jetzt in der Stellungnahme aber darauf 
eingegangen wird. Er wünscht sich bei den Planungen zum Hitzeschutz eine gute 
Zusammenarbeit mit dem Gymnasium. Herr Stern führt abschließend aus, dass erst die 
Fertigstellung von Haus C abzuwarten sei, bevor über Maßnahmen entschieden werde. 
 
 
Der Antrag A0167/23 wird dem Stadtrat mit 7 – 0 – 0 zur Beschlussfassung empfohlen. 
 
Die Stellungnahme S0417/23 wird zur Kenntnis genommen. 
 
 
 
7.2. Nachbesserungen in der Königstraße A0151/23 
7.2.1. Nachbesserungen in der Königstraße S0432/23 

Herr Moll geht kurz auf den Antrag ein. Herr Stage sieht in der Königstraße auch noch 
Verbesserungspotential. Herr Rocke ist als Vertreter des Amtes 66 anwesend. Da er die 
Stellungnahme nicht erarbeitet hat, kann er keine detaillierten Aussagen dazu treffen. Herr Stern 
kritisiert das Amt 66 dahingehend, dass der verantwortliche und aussagefähige Mitarbeiter zur 
Stellungnahme nicht zum Termin anwesend sei. Ohne Antworten auf wichtige Fragen, könne der 
Antrag nicht behandelt werden.  
 
Herr Stern stellt einen GO-Antrag, den Antrag bis zur nächsten Sitzung am 6.12.2023 zu vertagen.  
 
GO-Antrag: 
Der Antrag A0151/23 und die Stellungnahme S0432/23 werden vertagt und in der Sitzung 
am 6.12.2023 wieder behandelt. Das Amt 66 soll sicherstellen, dass am 6.12.2023 der 
Verfasser der Stellungnahme bzw. ein aussagefähiger Vertreter anwesend ist. 
 
Dem GO-Antrag wird mit  3 – 2 – 2  zugestimmt. 
 
Der Antrag A0151/23 wird vertagt.  
 
Die Stellungnahme S0432/23 wird vertagt.  
 
 
 
 
7.3. 
7.3.1 

Verkehrsspiegel Buckau 
Verkehrsspiegel Buckau 

         A0214/23 
         S0439/23 

Herr Rocke geht auf die Stellungnahme der Verwaltung ein und sagt, dass es aus Sicht der 
Verwaltung und diverser Fachleute nicht nötig sei einen Verkehrsspiegel zu installieren. Herr 
Rösler möchte wissen, wo genau der Spiegel stehen soll. Er will sich enthalten. Herr Stage 
versteht die negative Stellungnahme der Verwaltung nicht. Er findet den Antrag sinnvoll und 
unterstützenswert. Herr Prof. Dr. Pott unterstützt den Antrag auch und fände auch andere 
Stellen für Verkehrsspiegel sinnvoll. Vielleicht solle man mal ein Verkehrsspiegelkonzept 
entwickeln.  
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Der Antrag A0214/23 wird dem Stadtrat mit 3 – 1 – 3 zur Beschlussfassung empfohlen. 
 
Die Stellungnahme S0439/23 wird zur Kenntnis genommen. 
 
 
 
7.4. 
7.4.1 

Hitzeschutzplan für die Stadt Magdeburg 
Hitzeschutzplan für die Stadt Magdeburg 

A0161/23 
S0426/23 

 
Der Antrag A0161/23 wird vertagt. 
 
Die Stellungnahme S0426/23 wird vertagt. 
 
 
 
 
7.5. 
7.5.1 

Hitzeaktionsplan 
Hitzeaktionsplan 

A0170/23 
S0425/23 

 
Der Antrag A0170/23 wird vertagt. 
 
Die Stellungnahme S0425/23 wird vertagt. 
 
 
 
 
7.6. 
7.6 

moderne Kulturmobile für Magdeburg 
moderne Kulturmobile für Magdeburg 

A0215/23 
S0451/23 

Herr Wiegel vom FB 42 geht auf die Stellungnahme der Verwaltung ein. In der derzeitigen 
Haushaltssituation sieht die Verwaltung keine Möglichkeit eine mobile Bühne für Kulturangebot 
einzurichten. Zumal gäbe es in der LH Magdeburg hinreichend Angebote. Herr Stern findet den 
Antrag unter Berücksichtigung der derzeitigen Umstände nicht unterstützenswert.  
 
Der Antrag A0215/23 wird dem Stadtrat mit 0 – 4 – 3 nicht  zur Beschlussfassung 
empfohlen.  
 
Die Stellungnahme S0451/23 wird zur Kenntnis genommen. 
 
 
 
8. Informationen  

 
8.1. Informationen zur Untersuchung der zukünftigen 

Beanspruchung und Belastbarkeit der Ingenieurbauwerke im 
Zuge des Magdeburger Ringes, sowie Gegenüberstellung und 
Beurteilung von Varianten im Rahmen einer Gutachterlichen 
Stellungnahme 

I0214/23 

Herr Rocke und Herr Ims vom Amt 66 stellen die Information vor. Das Gesamtgutachten der 
Ingenieurbauwerke des Magdeburger Ringes umfasst 35 Teilbauwerke auf 600 Seiten. Herr 
Rösler fragt nach, was für weitere Maßnahmen man noch vorschlagen könne, um die 
Lebensdauer der Bauwerke zu verlängern. Dazu antwortet Herr Ims, dass es hier um Defizite in 
der Konstruktion gehe. Die könne man nicht beseitigen. Die vorhandene Spannungskorrosion 
bekomme man nicht weg. Die heutigen Baumaßstäbe seien andere. Bisher hätte man alles getan, 
um mit grundhaften Sanierungen die Brücken zu retten. Herr Stage findet die genannte Summe 
von 100 Mio EUR zu niedrig angesetzt. Da die Reparatur etappenweise erfolgen würde, sei der  
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Ring auf Jahre eine Baustelle. Diese Information sollte auch den Bürgern der Stadt angezeigt 
werden. Er möchte noch wissen, ob eine Geschwindigkeitsreduzierung bei LKWs die 
Lebensdauer der Brücken verlängern würde. Dies sei nicht der Fall, die Belastung ist auch bei 
geringerer Geschwindigkeit gegeben, sagt Herr Ims. Herr Stern sagt, dass man die genannten 
Zahlen für zukünftige Investitionsvorhaben im Hinterkopf behalten solle, um den Überblick über 
die Gesamtbelastung nicht zu verlieren.  
 
Die Information I0214/23 wird zur Kenntnis genommen.  
 
 
 
9. Anfragen und Mitteilungen  

Es gibt keine Anfragen oder Mitteilungen. 
 
 

 

Die Niederschrift erhält ihre endgültige Fassung mit Bestätigung in der darauffolgenden Sitzung. 
 
 
 
 
 
Reinhard Stern Manja Trommer 
Vorsitz Schriftführung 
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